
Zwei  Blutspendetermine  des
DRK im September
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Bergkamen e. V., lädt in
diesem Monat
September 2015 folgenden Blutspendeterminen ein:

Freitag, 18. September, 15.00 – 20.00 Uhr im Treffpunkt,
Lessingstraße 2 in Bergkamen-Mitte
Dienstag,  22.  September,  15.00  –  20.00  Uhr  im  Ev.
Gemeindehaus, Goekenheide 7 in Bergkamen-Weddinghofen

Flüchtlingsunterkunft kommt –
Vorübergehender  Abzug  der
Altglas-Container  vom
Wellenbad-Parkplatz
Auf dem Parkplatz des Wellenbades am Häupenweg werden in nächster Zeit
die  Arbeiten  zur  Errichtung  einer  provisorischen  zentralen
Unterbringungseinrichtung  für  Flüchtlinge  beginnen.  Aus  diesem  Grund
mussten die auf dem Parkplatz aufgestellten Altglascontainer und der
Altkleider-Container der GWA abgezogen werden.

„Da im näheren Umfeld um den bisherigen Standort der Container kein
Ausweichstandort zur Verfügung steht, der sowohl für die Pkw-Anfahrt als
auch für die Anfahrt des Leerungsfahrzeugs gleichermaßen geeignet wäre,
bittet  die  Stadt  Sie,  auf  die  anderen  im  Stadtgebiet  vorhandenen
Container-Standorte zur Altglasentsorgung auszuweichen“, erklärt der 1.
Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters. Die nächstgelegenen Standorte in
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Weddinghofen befinden sich in der Goethestraße, an der Pfalzstraße/Ecke
Schulstraße, Buchfinkenstraße und Berliner Straße.

Nach Abbau der Unterbringungseinrichtung am Wellenbad-Parkplatz soll an
dieser Stelle wieder ein Sammelstandort für Altglas eingerichtet werden.

Tricks  am  Geldautomaten:
Unbekannter hebt 500 Euro vom
Konto eines Seniors ab
Seit  einigen  Wochen  versuchen  unbekannte  Täter  an
Geldautomaten -nicht nur im Kreis Unna – die Kunden abzulenken
und so an ihr Geld zu gelangen. Die Täter sprechen Bankkunden
an,  die  gerade  EC-Karte  und  zugehörige  PIN-Nummer  in  den
Geldautomaten eingeben haben. Sie lenken ihr Opfer dann auf
verschiedene Weisen – häufig durch Vorhalten von Zetteln – ab
um das Geld aus dem Automat zu ziehen.

So auch am Sonntag in Unna Königsborn. Dort befand sich gegen
12:20 Uhr ein 76-jähriger Unnaer an einem Geldautomaten eines
Bankinstituts an der Fliederstraße. Nachdem er seine Karte und
die PIN in den Automaten eingegeben hatte, trat plötzlich ein
junger Mann von hinten an ihn heran. Der Jugendliche hielt ihm
einen Zettel vor das Gesicht und nahm ihm so die Sicht auf den
Geldautomaten. Der Senior forderte den jungen Mann auf sich zu
entfernen. Dieser verdeckte jedoch weiterhin die Sicht auf das
Tastenfeld. Plötzlich zerknüllte er den Zettel und verließ die
Bankfiliale in Richtung Norden.

Kurz darauf stellte der Unnaer fest, dass der Jugendliche
offenbar 500 Euro von seinem Konto abgehoben hatte.
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Beschreibung des Tatverdächtigen: männlich, ca. 17 Jahre alt,
ca. 170 cm groß, südländisches Erscheinungsbild, dunkle kurze
Haare,  dunkle  Kleidung,  Sprache  sei  unbekannt,  da  er  nur
„gebrummelt“ habe Als der Jugendliche die Filiale verließ,
habe  sich  vor  der  Sparkasse  ein  Paar  mit  mindestens  zwei
Kindern  an  einem  dunklen  Kombi  aufgehalten,  die  den
Jugendlichen  vermutlich  gesehen  haben  dürften.

Die  Polizei  bittet  um  Zeugenhinweise  unter  der  Rufnummer
02303/921-3120 oder 921-0.

Außerdem gibt die Kreispolizeibehörde Unna Tipps, um sich vor
dieser Masche der Trickdiebe zu schützen: Schauen Sie sich im
Raum  um,  bevor  Sie  den  Automaten  bedienen.  Wenn  sich  im
Bereich eines Geldautomaten verdächtig erscheinende Personen
aufhalten, warten Sie mit der Bargeldabhebung, bis weitere
Passanten  hinzukommen.  Alternativ  kehren  Sie  später  in
Begleitung  zum  Geldautomaten  zurück.  Schirmen  Sie  bei  der
Eingabe der Daten die Tastatur ab und lassen Sie sich nicht
dabei zuschauen, bedrängen oder ablenken. Im Zweifel brechen
Sie den Vorgang ab und machen Passanten auf sich aufmerksam.

Landrat  würdigt
Flüchtlingshelfer:  „Die
Ehrenamtlichen  sind  unsere
Visitenkarte“
Sie sind überall, wo eine helfende Hand, ein sprachkundiger
Mensch, ein Geschichtenerzähler, Koch oder Arzt gebraucht wird
–  „und  sie  leisten  hervorragende  Arbeit“,  dankt  Landrat
Michael  Makiolla  den  ungezählten  ehrenamtlich  tätigen
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Flüchtlingshelfern.

Landrat  Michael  Makiolla
würdigt  die  Arbeit  der
Flüchtlingshelfer.  Foto:
Kreis Unna

„Als wirtschaftlich starke Solidargemeinschaft nehmen wir die
sich daraus ergebende Verantwortung gegenüber Schwächeren an“,
hebt Landrat Makiolla hervor. Menschen aus anderen Kulturen
seien außerdem eine Bereicherung auch für den Kreis Unna „und
die  sie  begrüßenden  Ehrenamtler  sind  unsere  beste
Visitenkarte“,  so  Makiolla  weiter.

Die in den Kreis kommenden Flüchtlinge seien ohne Zweifel eine
humanitäre Herausforderung, „die in Unna, Selm und Bergkamen
in besonderem Maße angenommen wird“.

Der Dank des Landrates geht jedoch nicht nur an die, die ihre
Freizeit investieren, um Flüchtlingen ein Stück Sicherheit zu
geben und ihnen bei ihren ersten Schritten in Deutschland zu
helfen.

„Ich bedanke mich auch ganz ausdrücklich bei all denen, die in
den  kreisangehörigen  Städten  und  Gemeinden  Verantwortung
tragen bzw. übernehmen.“ Landrat Makiolla erinnert daran, dass
es in den Verwaltungen zahlreiche Menschen gibt, „die weit
über ihre Arbeit hinaus mit anpacken, Dinge regeln und für den
Dienst nach Vorschrift gar keine Zeit haben“.

Das  Zusammenspiel  zwischen  den  unterschiedlichen  Behörden
klappe  ebenfalls  gut.  „Wir  arbeiten  in  vielen  Bereichen
traditionell eng zusammen. Das macht sich in diesen Wochen
bezahlt und zeigt, dass Verwaltung keine lahme Ente, sondern
ein starker Motor mit viel Schwung ist“.
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Naturkundliche  Radtour  mit
dem NABU
Unter Leitung von Barbara Griesdorn vom NABU kann man sich am
Samstag,  12.  September,  auf  Entdeckungsfahrt  begeben.  Eine
etwa  vierstündige  naturkundliche  Radtour  führt  im
familienfreundlichen Tempo zu den NABU Grundstücken in Unna
Mühlhausen.  Vor  Ort  werden  die  für  die  Natur  erworbenen
Flächen und deren Pflege vorgestellt. Treffpunkt ist um 13 Uhr
der Parkplatz des THW an der Werner Straße (B 233), direkt auf
der Grenze zwischen Kamen und Bergkamen. Um ca. 14 Uhr wird
der Parkplatz Sportplatz Mühlhausen erreicht. Die Teilnehmer
sollten an angemessene Kleidung und Verpflegung denken. Nicht-
NABU-Mitglieder zahlen 2,- €.

Kangoo  Jump  beim  TuS
Weddinghofen
Der alte Kangoo Kurs des TuS Weddinghofen ist vorbei. Das
heißt, dass es wieder Zeit ist, eine Schnupperstunde fürs
Kangoo Jump anzubieten!!! Diese findet statt am Freitag, 11.
September, um 18 Uhr in der Turnhalle der Pfalzschulöe an. Die
modernen  Rebound  Sportschuhe  haben  ein  patentiertes
Federungssystem,  welches  ein  gelenkschonendes  Training
ermöglicht. Schuhe stehen zur Verfügung.
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Pulsschlagvortrag zu Diabetes
–  Erhöhtes  Risiko  von
Gefäßerkrankungen
Die  nächste  Veranstaltung  in  der  Pulsschlagreihe  am  9.
September  „Diabetes:  Erhöhtes  Risiko  von
Gefäßerkrankungen“  wurde  nach  Druck  der  VHS-Programme
zusätzlich ins Programm genommen. In einer früheren Mitteilung
war das Thema versehentlich anders benannt worden.

Diabetes  mellitus  erhöht  das  Risiko  schwerwiegender
Gefäßerkrankungen  deutlich.  „Bei  Diabetikern  tritt  häufiger
als  bei  Nicht-Diabetikern  schon  im  früheren  Alter  eine
Arteriosklerose  auf  und  kann  zu  schweren  Komplikationen
führen, wie Herzinfarkt, Herzversagen und Schlaganfall“, warnt
Dr.  Marcus  Rottmann,  neuer  Chefarzt  für  Gefäßmedizin  und
Diabetologie  am  Hellmig-Krankenhaus  Kamen.  In  der
Vortragsreihe  Pulsschlag,  einem  Kooperationsprojekt  von  VHS
und  Klinikum  Westfalen,   informiert  er  am  Mittwoch,  9.
September, ab 18.30 Uhr im Hellmigium im Severinshaus über
Krankheitsbild,  Risiken  und  Vorbeugungsmöglichkeiten.
„Arteriosklerotische Komplikationen sind die Hauptursache für
die  erhöhte  Sterblichkeit  bei  Diabetikern“,  warnt  der
Chefarzt.   Eine  optimale  Einstellung  und  die  Reduzierung
weiterer  Risikofaktoren  seien  deshalb  von  besonderer
Bedeutung.  Die Teilnahme an der Veranstaltung im Hellmigium,
dem Vortragssaal des Krankenhauses im Severinshaus (Zugang von
Krankenhaus oder von der Straße Nordenmauer) ist kostenlos.
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Existenzgründungsberatung  in
Bergkamen
Am Dienstag, 15. September, ab 9 Uhr berät Sylke Schaffrin-
Runkel vom STARTERCENTER NRW der Wirtschaftsförderung Kreis
Unna  kostenfrei  Gründungsinteressierte  und
JungunternehmerInnen, die eine Selbstständigkeit planen oder
sich im Aufbau befinden.

Beschäftige,  Arbeitslose  oder
Freiberufler sind eingeladen, sich über
Angebote  zur  Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten  zu
lassen.  Egal  ob  zur  Gründung  im
Nebenerwerb  oder  Vollerwerb.  Diese
Sprechstunde  richtet  sich  auch  an
Personen,  die  eine  Gründungsidee  haben
und sich mit der Frage beschäftigen, ob
es sich „lohnt“, diese weiterzuverfolgen.
Die Beraterin informiert kostenfrei über
die  einzelnen  Schritte  zur

Existenzgründung, bietet Antworten auf Ihre Fragen rund um die
Selbstständigkeit und unterstützt bei Gründungsformalitäten.
Sie  gibt  Hilfe  bei  der  Erstellung  eines  Geschäftsplans,
informiert über Förderprogramme und kann zu Schnittstellen und
Netzwerke vermitteln.

Das Erfolgsrezept für die Umsetzung einer Geschäftsidee ist
eine  gute  Vorbereitung.  Für  die  persönliche  Beratung  im
Rathaus  Bergkamen  im  Raum  106  im  1.  OG,  ist  eine
Terminabsprache unter Tel. 02303-272590 oder per E-Mail an
s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de  unbedingt  erforderlich.
Die STARTERCENTER NRW sind die Informations-, Beratungs- und
Anlaufstellen für Gründer in NRW.

Für diese kostenlose Fachberatung „vor Ort“ kooperiert die
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Wirtschaftsförderung  der  Stadt  Bergkamen  mit  der
Wirtschaftsförderung Kreis Unna, sodass gründungsinteressierte
BürgerInnen das Beratungsangebot nutzen können, ohne für eine
Beratung nach Unna fahren zu müssen. Weitere Termine für die
Gründungsberatung sind in diesem Jahr noch an den Dienstagen,
20. Oktober und 24. November.

1400  Flüchtlinge  kommen  im
Sonderzug  –  Neonazis
randalieren  am  Dortmunder
Hauptbahnhof
Rund  1400  Flüchtlinge,  die  über  Ungarn  nach  Deutschland
gekommen  sind,  werden  am  Sonntagmorgen  am  Dortmunder
Hauptbahnhof  erwartet.  Während  der  Nacht  waren  vielen
Dortmunder  gekommen,  um  sie  dort  mit  warmer  Kleidung,
Spielzeug  für  die  Kinder  und  anderem  mehr  freundlich  zu
empfangen. Gekommen waren in der Nacht leider auch rund 30
Neonazis, die vor und im Hauptbahnhof randalierten. Die Partei
„Die Rechte“ hatte eine Demonstration angemeldet. Ergebnmis
waren mindestens vier verletzte und mehrere Festnahmen.

Foto: Alexander Völkel/Nordstadtblogger

Wie sich Dortmund auf die Ankunft des Sonderzuges vorbereitet
hat,  darüber  berichtet  der  Internet_Blog  „Nordstadtblogger“
mit  der  Überschrift  „Grenzenlose  Hilfsbereitschaft  für
Flüchtlinge  am  Hauptbahnhof:  Danke  Dortmund  –  Du  bist
großartig!“ Kritik am Polizeieinsatz hat Stefan Laurin, der
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auch für die Ruhrbarone, schreibt, in der Welt geäußert. Die
Ruhrbarone selbst haben aktuell in einem Newsticker berichtet,
der hier nachzulesen ist.

Viele  Dortmunder  brachten
in  der  Nacht  zu  Sonntag
Spenden  zum  Hauptbahnhof.
Foto:  Alexander
Völkel/Nordstadtblogger

Die Pressestelle des Dortmunder Polizeipräsidium hat zu den
Auseinandersetzungen vor und im Bahnhof folgende Mitteilung
veröffentlicht: „Die Dortmunder Polizei ließ diese Versammlung
nur außerhalb des Bahnhofs, nicht in Sicht- und Rufweite zu
den  ankommenden  Flüchtlingen,  zu.  Im  Vorfeld  dieser
Versammlung kam es auf dem Bahnhofsvorplatz gegen 01.30 Uhr zu
Auseinandersetzungen  zwischen  circa  20  Personen  aus  dem
rechten und ungefähr 30 Personen aus dem linken Spektrum.
Dabei  kam  es  zu  mehreren  Flaschen-  und  Böllerwürfen  auf
eingesetzte Polizeibeamte. Vier Personen wurden in Gewahrsam
genommen.

Die Versammlung der 30 Rechtsextremisten, die um 01.40 Uhr
oberhalb  der  Katharinentreppe  begann,  wurde  um  02.38  Uhr
frühzeitig beendet. Zu diesem Zeitpunkt fuhren keine Stadt-
bzw. U-Bahnen mehr.

Mehrere  Hundert  z.T.  gewaltbereite  Linksextremisten
blockierten daraufhin rechtswidrig die Bahnhofshalle sowie den
Zugang zum Bahnhof über eine Außentreppe. Von dieser Treppe
wurden  Polizeikräfte  mit  diversen  Gegenständen  angegriffen.
Die  Gewalttäter  versuchten  so,  die  Abreise  der
Rechtsextremisten  zu  verhindern.

Eine Begleitung der Rechtsextremisten zu Fuß wäre einem nicht
zu  tolerierenden  Aufzug  gleichgekommen  und  aufgrund  der
vorherigen  Auseinandersetzungen  mittels  Flaschenwürfen  und
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Pyrotechnik nicht zu schützen gewesen. Auch im Verlauf der
rechten Demonstration kam es zu wechselseitigen Provokationen
zwischen Rechtsextremisten und Gegendemonstranten.

Andere  Transportalternativen  kamen  nicht  in  Frage.
Wesentliches  Ziel  war,  die  Abreise  der  Rechtsextremen
schnellstmöglich  und  vor  der  Ankunft  der  Flüchtlinge  zu
beenden. Daher musste die Polizei die Rechtsextremisten unter
Begleitung  starker  Einsatzkräfte  durch  den  Hauptbahnhof
führen. Im Bereich des Bahnhofsvorplatzes sowie innerhalb des
Bahnhofes kam es zu erneuten Auseinandersetzungen.

Die Abfahrt der Rechtsextremisten erfolgte schließlich mit dem
Zug um 03.35 Uhr.

Nach  jetzigem  Kenntnisstand  wurden  bei  den
Auseinandersetzungen in der heutigen Nacht drei Polizeibeamte,
ein  Versammlungsteilnehmer  sowie  eine  unbeteiligte  Person
verletzt.

Die Situation in der Innenstadt hat sich zurzeit beruhigt, so
dass  nun  Raum  für  eine  freundliche  und  friedliche
Willkommenskultur  ist,  welche  die  Dortmunder  Polizei
ausdrücklich  unterstützt.“

 

Zahlen  und  Fakten  zum
Bäderkonzept jetzt im Netz
Dies Aussicht, dass das Wellenbad und die Eissporthalle in
Weddinghofen geschlossen werden könnten, hat zu einer heftigen
Diskussion auf der Facebook-Seite „Bergkamener Nachrichten“,
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der Ausgabe des „Bergkamen-Infoblogs“ in den sozialen Medien,
geführt. Jetzt hat die Stadtverwaltung die Präsentation des
Altenburg-Gutachtens online zur Verfügung gestellt. Zu finden
sind  sie  auf  der  Internetseite  der  Stadt  Bergkamen  unter
diesem  Link  oder  noch  einfacher  als  PDF
hier:  Baederkonzept_Kurzpraesentation_GSW_Fa_Altenburg_nur_Ber
gkamen_3_Sep_2015 (1).

Die TuRa Wasserfreunde und
die DLRG Bergkamen machten
am  Mittwoch  auf  der
Zuschauertribüne  des
Ratssaales  deutlich,  was
sie  von  einem  Zentralbad
halten.

Der Gutachter rät den beiden Städten Kamen und Bergkamen aus
wirtschaftlichen Gründen ein großes Zentralbad zu bauen, dass
die  Bedürfnisse  des  Schulsports  und  der  Wassersportvereine
unter  ein  Dach  bringt.  Sollten  sich  die  Städte  für  diese
Lösung  entscheiden,  seien  auch  „Schmankerl“  80-m-
Erlebnisrutsche (von innen und außen zu nutzen), im Sommer mit
Freibadangebot zugeschaltet: � 25-m-Schwimmerbecken mit sechs
Bahnen, ein� Nichtschwimmerbecken mit  Breitrutsche, einen �
Matschspielgarten  und  eine  �  10.000   Quadratmeter  große
Liegewiese.

Kosten würde dieses Zentralbad 17 bis 20 Mio. Euro. Es würde
alle  Badeangebote  in  Bergkamen  und  Kamen  ersetzen.  Zwei
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Kombibäder  für  jede  Stadt  kosten  laut  Gutachter  zusammen
zwischen 22 und 24 Millionen Euro. Sie wären vor allem auf den
Schul- und Vereinssport ausgerichtet.

Zu  einer  Schließung  der  Eissporthalle  sieht  der  Gutachter
allerdings keine Alternative.

Römerfest  an  der  Holz-Erde-
Mauer: Lager, Brot und Spiele
Gladiatoren, römische Legionäre und germanische Stämme werden
am 19. und 20. September beim Römerfest an der Holz-Erde-Mauer
für viel Trubel sorgen.

Am Samstag (19.09.2015) geht es um 14:00
Uhr  los.  Die  römischen  Legionäre
marschieren  auf  und  eröffnen  mit
Bürgermeister  Roland  Schäfer  sowie  dem
Fördervereinsvorsitzenden Dr. Jens Herold
die  neue  Beschilderung  und  Beleuchtung
der Holz-Erde-Mauer. Die ehrenamtlichen
Vereine präsentieren sich direkt an der
Arena und auch der Museumsshop zieht für
zwei Tage auf das Gelände des Römerparks.

Am Samstag und Sonntag treten die Gladiatoren auf. Thraker,
Samniten und Kelten werden gegeneinander antreten und erwecken
die Arena zum Leben. Römische Legionäre eröffnen die römische
Baustelle  und  sorgen  für  die  Sicherheit  aller  Besucher.
Handwerker zeigen römische Kunstfertigkeiten und der römische
Kuppelofen präsentiert regelmäßig leckere römische Brote. Der
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Samstag-Abend wird etwas ganz Besonderes: kurz nach 19:00 Uhr
schenkt der regionale Versorger GSW jedem Besucher ein Stück
Spanferkel, danach spielt ab 20:00 Uhr ein römischer Cornicen
(Trompeter) ein Konzert auf der beleuchteten Holz-Erde-Mauer.
An  der  Taverna  kann  man  römische  Spezialitäten,  Säfte,
römische Honig-Weine und natürlich germanisches Bier kaufen.

Beim Bogenschießen, Wagenrennen und an einer Wurfbude können
Kinder Ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

Das Römerfest am 19. und 20.09.2015 öffnet am Samstag von
14:00 – 22:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 -17:00 Uhr.

Nähere Informationen erteilt das Stadtmuseum Bergkamen unter
Tel. 02306/3060210.


